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siind es: der Schweizerische Fr a u en hi 1 f s d ie n s t, die Schweizieri-
sehe Z e n t r a 1 e für F1 ü c h 11 i n g s h i 1 f e, das Auslandschwei-
z er werk, welche alle samt und sonders die nicht nur materielle, eon-
dern ganz besonders auch geistige und moralische Unterstützung, die
so eminent wichtige seelische Tragkraft der Frauen zu ihrem
Wohle beanspruchen.

Betrachtung aus „Die Bündnerin", Chur, 30. 6. 53.

Für das kirchliche Frauenstimmrecht
Kanton Schaffhausen

Die Synode der Evangel Isch - reformierten Landes-
kirche von Schaff hausen Besch loss die Einführung des Frauen-
Stimmrechtes in kirchlichen Belangen. Dieser ßeschluss untersteht noch
einer kantonalen kirchlichen Abstimmung. 30.6. 53.

Appenzell Ausserrhoden
Kirchensynode in Ausserrhoden. An der in Teufen ab-

gehaltenen Synode der evangelischen Kirche von Appenzell A.-Bh. kam
die Frage des Frauenstimm- und Wahlrechtes in der evangelisch-refor-
mierten Landeskirche zur Sprache. An der letztjährigen ordentlichen
Synode wurde eine Motion erheblich erklärt, wonach der Kirchenrat den
Auftrag erhielt, diese Frage zu prüfen. Der Kirchenrat unterbreitete nun
der Synode den Antrag, den einzelnen Kirchgemeinden freizustellen, den
Frauen die Wählbarkeit in die Kirchenvorsteherschaft und in besondere
Kommissionen der Kirchgemeinde zu gewähren. Aus der Mitte der Synode
wurde nach lebhafter Diskussion ein Gegenantrag gestellt, der weiter
ging als derjenige des Kirchenrates, indem er den Kirchgemeinden frei-
stellen wollte, den Frauen, die das 20. Lebensjahr vollendet haben, nicht
nur die Wählbarkeit, sondern auch das Stimmrecht in Angelegenheiten

• ider Kirchgemeinde einzuräumen. Ein Vermittlungsvorschlag wollte aus-
serdem beide Anträge den Kirchgemeinden zum Entscheid unterbreiten.
Schliesslich wurde mit grosser Mehrheit beschlossen, den Kirchenrat zu
beauftragen, den Kirchgemeinden nur jenen Antrag zu unterbreiten, der
sowohl das Stimm- als auch das Wahlrecht für Frauen vorsieht. 27. 6. 53.
(Siehe Staatsbürgerin No. 4, 1953, Seite 7).

Kanton St. Gallen
Die evangelische st. gallische Synode behandelte eine

Motion über die Einführung des kirchlichen Frauenstimmrechts., die in
einer gemilderten Form erheblich erklärt wurde. Darnach erhält der
Kirche,nrat zuerst den Auftrag, zu prüfen, ob und wie den Frauen das
Stimm- und Wahlrecht einzuräumen sei. Kirchenratspräsident Rotach
erklärte, dass der Kirchenrat einer ausserordentlichen Synode zu Beginn
des nächsten Jahres Bericht und Antrag über diese Frage vorlegen werde.

4.7.53.


	Für das kirchliche Frauenstimmrecht

